
Heinrich Herlyn:       

Käpt’n Blaubär und die Haifische
ein fischiger Sketch

Käpt’n Blaubär und die drei Gummibärchen treten auf. 

Alle singen: Und der Haifisch, der hat Zähne 
und die trägt er im Gesicht.
Und Macheath, der hat ein Messer,
doch das Messer sieht man nicht.

Enkel 1: Opa, stimmt es, dass die Haifische den Menschen ähneln? In der Schule hat der Lehrer
uns so 'ne komische Geschichte vorgelesen. Die hieß "Wenn die Haifische Menschen
wären".

Blaubär: Aber sicher, Kinder. Ich würde sogar sagen, die Fische als Ganzes ähneln den Menschen.

Enkel 2: Wie meinst du das, Opa?

Blaubär: Ja, ihr wisst doch, bei den Menschen gibt es solche und solche.

Enkel 3: Ich verstehe das immer noch nichts.

Blaubär: Also, es gibt nun mal Menschen, die sind  gefährlich. Und die anderen, die muss man 
vor diesen gefährlichen Menschen schützen.

Enkel 1: Wer sind denn die gefährlichen Menschen?

Blaubär: Ja, das ist bei den Menschen leider etwas schwieriger zu erkennen als bei den Fischen. 
Einen Hai erkenntman ja sofort. Der hat dieses breite Haifischmaul mit dem 
Revolver-Gebiss und dem fiesen Grinsen. 

Enkel 2: Und wie erkennt man nun die fiesen und gefährlichen Menschen?

Blaubär: Ja, das ist ziemlich schwierig. Aber da gibt es so einen Politiker, der bekannt ist für das 
brutal offene Aussprechen von Wahrheiten. Der heißt glaube ich Koch.

Enkel 3: Und was hat der gesagt, Opa?

Blaubär: Der hat gesagt, dass es meistens junge ausländische Haie, ähh..., Menschen sind,
die gefährlich werden.

Enkel 1: Dann kann man die ja doch erkennen. Und wer schützt uns vor denen, Opa?
Bei uns in der Schule gibt es schließlich auch welche!

Blaubär: Wahrscheinlich dieser Herr Koch. 

Enkel 2: Und wie will dieser Herr Koch das machen?
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Blaubär: Tja, der will ganz hart durchgreifen.

Enkel 3: Was heißt das Opa? Was will er denn tun?

Blaubär: Nun, einige will er dahin zurückschicken, wo sie hergekommen sind.

Enkel 1: Und die anderen?

Blaubär: Ja, die anderen, die will er ganz schnell einsperren, und zwar richtig.

Enkel 2: Wie ist das denn gemeint?

Blaubär: Die sollen nicht in so'n Kuschel-Knast für Jugendliche. Die sollen in ein richtiges
Gefängnis.

Enkel 3: Für immer?

Blaubär: Nöö, so brutal ist er nun auch wieder nicht.

Enkel 1: Aber, wenn die dann wieder freikommen. Dann können sie uns doch wieder was tun?

Blaubär: Der Herr Koch glaubt, dass die beim nächsten Mal Angst vor der Strafe haben, und dann
ganz friedlich geworden sind.

Enkel 2: Wirklich Opa, glaubst du das auch?

Blaubär: Also eines weiß ich: Raubtier, bleibt Raubtier, und Hai bleibt Hai.

Enkel 3: Ja, aber sind denn manche Menschen wirklich wie die Haie?

Blaubär: Bei einigen könnte man das wirklich denken..

Enkel 1: Du glaubst also auch, dass Ausländer viel gefährlicher sind als andere Menschen?

Blaubär: Nööö.

Enkel 2: Ja, aber was glaubst du denn, Opa?

Blaubär: Ich glaube, dass manche Politiker wie Haifische sind:

Enkel 3: Opa, nun verstehe ich gar nichts mehr.

Blaubär: Also, wenn ich dieses Lächeln von dem Herrn Koch sehe, dann ich denke ich irgendwie
an Haifische.

Hein Blöd: Käpt'n,  hast du schon die neue BILD-Zeitung gelesen? Da behauptet doch so ne
Landratte, so'n Herr Koch oder so, dass kleine Haifische einen ganz dollen Knut-Faktor
hätten. Und er fände es gut, wenn so einer auch mal mit der Flasche im Wiesbadener Zoo 
großgezogen würde.
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